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Elfriede-Kaun-Preis
für Gleichstellung

Ausschuss Gleichstellung  
im Sport

• Kontaktdaten

•  Kurzer„ Lebenslauf“ im Sport bzw. Vereins-/ 
Verbandsgeschichte (max. 1-2 Seiten)

•  Tabellarische Übersicht über die Aktivitäten 
im Bereich der Gleichstellung

•  Kurzer Bericht über die durchgeführte(n 
Maßnahme(n), Projekte etc. Landessportverban 
Schleswig-Holstein e.V.

•  Die Übersicht kann durch Fotos, Zeitungsartikel o.ä. 
ergänzt werden.

Was umfasst eine  
Bewerbung / ein Vorschlag?
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Ausschuss Gleichstellung  
im Sport

Wir danken unserem Förderer und Partner:

Landessportverband Schleswig-Holstein e.V.

Winterbeker Weg 49, 24114 Kiel 
www.lsv-sh.de

Sabine Bendfeldt  
Referentin für Gleichstellung

Telefon 0431. 64 86 146 
sabine.bendfeldt@lsv-sh.de

Geschlechtergleichstellung  
ist auch im Fußball ein Thema –  
auf und neben dem Rasen.

Wir freuen uns sehr auf Ihre Bewerbung / Ihren Vorschlag  
und stehen gerne für Ihre Fragen zur Verfügung.



Vielfalt und Chancengleichheit sind wichtige Voraus-
setzungen für eine zukunftsfähige Sportentwicklung. 
Werden die Potenziale aller Geschlechter im Sport  
stärker genutzt, können viele Herausforderungen 
besser gemeistert werden. Gemischte und vielfältige 
Teams sind durch unterschiedliche Kompetenzen,  
Erfahrungen und Kontakte erfolgreicher.  

Mit dem Elfriede-Kaun-Preis für Gleichstellung  
des Landessportverbandes Schleswig-Holstein (LSV) 
soll hervorgehoben werden, wie groß die Bedeutung  
der Geschlechtergerechtigkeit für eine vorteilhafte 
Weiterentwicklung im Sport ist.

Geehrt werden Personen, Vereine oder Verbände  
des LSV, die sich für die gleichberechtigte Teilhabe  
im Sport engagieren, z.B. durch Projekte/ Initiativen  

zur Förderung einer ausgewogenen  
Geschlechterverteilung sowohl in der 

Sportpraxis, als auch in den Gremien.

Elfriede Kaun (* 1914 in Büttel; † 2008 in Kiel) 
gewann 1936 bei den Olympischen Spielen  

in Berlin die Bronzemedaille im Hochsprung.  
Zu verdanken hatte sie ihre großen Erfolge nicht nur  
ihrem außergewöhnlichen Talent, sondern vor allem 
ihrem Leistungswillen und Durchhaltevermögen.  
Merkmale, die auch bei der Auswahl von starken Persön- 
lichkeiten für den Elfriede-Kaun-Preis eine Rolle spielen.

Elfriede-Kaun-Preis
für Gleichstellung

•  Förderung einer ausgewogenen Geschlechter- 
verteilung, sowohl in der Sportpraxis als auch 
auf der Leitungsebene

•  Vereinbarkeit von Familie/Beruf und Ehrenamt

•  Auseinandersetzung mit den gängigen Frauen-  
und Männerbildern (kritisch, konstruktiv, kreativ)

•  Geschlechtergerechte Öffentlichkeitsarbeit 

•  Projekte/Initiativen zur Förderung einer  
ausgewogenen Teilhabe von Frauen und Männern,  
z. B. Mentoring, Coaching etc.

Welche Themenfelder 
sind möglich?

Wer kann sich bewerben? 
Und wie?

Für den Elfriede-Kaun-Preis für Gleichstellung 
können sich Personen, Vereine und Verbände  
des LSV bewerben.

Darüber hinaus haben Einzelpersonen, die Mit- 
glieder eines Vereins/Verbandes des LSV sind, 
die Möglichkeit, Personen, Vereine oder Verbände 
des LSV für diesen Preis vorzuschlagen. 

Bewerbungen von Männern sind ausdrücklich 
erwünscht.

Der Elfriede-Kaun-Preis für Gleichstellung wird  
in jedem ungeraden Jahr im Rahmen des Verbands-
tages des Landessportverbandes vergeben  
und ist mit 1.000,- €  
Preisgeld dotiert.

→ Bewerbungsschluss ist der 31. März 2021.

Der Sport kann von den vielfältigen Erfahrungen 
und Erwartungen, die Frauen, Männer und Diverse 
in die Vereinsarbeit einbringen, nur profitieren.


